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ich verstehe sowas auch nicht....an manchen schulen sind die leute froh, wenn jemand kommt
und stellen nicht unbesetzt bleiben, denn das entlastet irgendwo ja alle beteiligten...und dann
solche sprüche von sich zu geben....unmöglich!
kann mich pausenbrot nur anschließen, schau, dass du für dich einen ausgleich kriegst, damit
dir die freude am beruf nicht gleich an der ersten schule versaut wird.
eine kollegin hat mir einen sehr guten rat gegeben, als ich auch mal völlig fertig war (aber wie
schon gesagt, zum glück nicht wegen den kollegen):
du lebst nicht um zu arbeiten, sondern arbeitest um zu leben.
ich weiß, dieser spruch ist recht abgedroschen, aber mir hilft er, wenn meine prioritäten wieder
anfangen, sich zu verschieben und ich nur noch gestresst bin.

also lebe.  und versuch die verbleibende zeit an der schule irgendwie zu überstehen. 
tschakka. 

ja, gleiche frage, bist du neu in berlin?
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